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Sanierung Bad Cannstatt 20 -Hallschlag- 
"Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf - Die Soziale Stadt" 

Themengruppe 3 – Bildung 
2. Sitzung am 15.04.08, 18.00 bis 20.00 Uhr, Gemeindehaus der Steigkirchengemeinde 
 
Es waren 17 Teilnehmerinnen und Teilnehmer anwesend. 
Stadt Stuttgart: Claudia Hautmann 
Moderation: Seddik Bibouche und Ole Heidkamp 
Protokoll: Ole Heidkamp 
 
Ergebnisprotokoll 
 
Einführung 
Die Themen der heutigen Sitzung sind: 
 
¯ Protokoll der 1. Sitzung der TG Bildung 
¯ Logo für "Zukunft Hallschlag" 
¯ Hallschlag Festival 
¯ Internationale Bibliothek 
¯ Informationsveranstaltung mit BM Hahn 
¯ Sprecherwahl 
¯ Geschichte des Hallschlags 
 
 
Protokoll der 1. Sitzung der TG Bildung 
Es wird gefragt, warum die Mobile Jugendarbeit keine Jugendlichen mitgebracht hat, 
wie es beim letzten Mal besprochen wurde. Ein Mitarbeiter der Mobilen Jugendarbeit 
erklärt, dass die Jugendlichen nur an einer begrenzten Anzahl von Aktionen mitma-
chen können und aus zeitlichen Gründen heute nicht dabei sein können. Zur Zeit sind 
sie bei vielen Aktionen dabei. Außerdem sei es nicht die Aufgabe der Mobilen Jugend-
arbeit, für jeden Jugendliche "heranzuschaffen". Jeder könnte Jugendliche ansprechen 
und mitbringen. 
Frau Schubert von der "eva Stuttgart" erwähnt ausdrücklich, dass auch die "eva" stati-
onäre Angebote für Kinder und Jugendliche plant, die für kurze Zeit eine Notunter-
kunft brauchen. 
 
 
Logo für "Zukunft Hallschlag" 
Um zukünftig ein Erkennungssymbol zu haben, wird bis zum 17. Juli 2008 von 26 
Schülerinnen und Schülern der Johannes-Gutenberg-Schule ein Logo entwickelt. Hier-
zu benötigt das Stadtteilmanagement (STM) Anregungen aus der Bewohnerschaft, was 
für sie ein typisches Symbol für den Hallschlag ist. 
Neben den Römern und dem Römerkastell, den Häusern des Hallschlags, dem Nach-
barschaftszentrum oder einem Schwarzplan, aus dem man die Häuseranordnung des 
Hallschlags erkennt, wurde vor allem erwähnt, dass das Logo das kulturelle Miteinan-
der des Hallschlags mit aufgreifen soll. 
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Hallschlag Festival 
Das Hallschlag Festival sollte am 17./18. Oktober stattfinden. An diesem Wochenende 
hat jedoch die Mobile Jugendarbeit Hallschlag keine Zeit. Aufgrund der hohen Beteili-
gung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Mobilen Jugendarbeit wird entschie-
den, das Festival um eine Woche zu verschieben. Als Ausweichtermine stehen der 
10./11. Oktober und der 24./25. Oktober zur Auswahl. Da das Festival nicht im tiefsten 
Herbst stattfinden soll, wird der 10./11. Oktober favorisiert, obwohl es das letzte Wa-
sen-Wochenende ist. Wenn genügend Anreize geschaffen sind, werden trotz des 
Volksfests Menschen zum Festival kommen, so ein Teilnehmer der TG. Die Schulen im 
Hallschlag sollten sich mit Ausstellungen und Projekten auch an dem Festival beteili-
gen. Dadurch würden auch die Eltern der Schülerinnen und Schüler auf das Festival 
kommen. 
 
Als Veranstaltungsort für das Festival hatte man bisher das Gemeindehaus der ev. 
Steigkirchengemeinde vorgesehen. Durch die Terminänderung muss nun nach einer 
anderen Räumlichkeit geschaut werden. Das Festival könnte auch an mehreren Orten 
im Hallschlag stattfinden. Es würde dann aber auch die Gefahr bestehen, dass sich das 
Festival verläuft. Vorschläge für Veranstaltungsorte sind: 
¯ Das gesamte Nachbarschaftszentrum. Es gibt genügend kleine und große Räume 

für die verschiedenen Projekte des Festivals.  
¯ Das Otto-Riethmüller-Haus, dies ist jedoch zu weit außerhalb. 
¯ THW-Halle, gehört im Moment aber noch nicht der Stadt Stuttgart 
¯ Jugendhaus, mit Halle und Café. Es ist jedoch sehr abseits gelegen. 
 
Das STM wird sich um den Veranstaltungsort kümmern. 
 
 
Internationale Bibliothek 
Im Hallschlag ist eine internationale Bibliothek sehr erwünscht. Frau Al-Rawy, die Bib-
liothekswissenschaften im Irak studiert hat, würde sich bereit erklären, mit ihrem 
Mann und Anderen eine solche Bibliothek aufzubauen. Frau Ender und Frau Kob wol-
len mitmachen. 
Als Ort für die Bibliothek kann zunächst das neue Stadtteilbüro dienen. 
Als erstes müssen Bücher organisiert werden. Dafür kann man eine Sammelaktion 
starten, aber auch Verlage anschreiben. 
Um im Hallschlag Aufmerksamkeit für die internationale Bibliothek zu erreichen, 
könnte die Fahrbücherei mit eingebunden werden und eine öffentliche Veranstaltung 
auf dem Hattinger Platz stattfinden. 
 
Es wird angemerkt, dass man vorsichtig sein muss, wenn die Themengruppe sich durch 
viele kleine Untergruppen splittet. Es braucht zwar kleine konkrete Projekte, aber man 
sollte sich gegenseitig wahrnehmen. Die Untergruppen müssten sich mit der gesamten 
Themengruppe absprechen, ihre Vorschläge und Ergebnisse in die Themengruppe ein-
bringen. 
 
Die Ansprechpartner für die internationale Bibliothek sind Frau und Herr Al-Rawy, 
Frau Ender und Frau Kob. Sie werden auch die Rahmenbedingungen und das weitere 
Vorgehen überlegen und dies in die TG einbringen. 
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Informationsveranstaltung mit BM Hahn 
Am 30.05.08 plant das Referat WFB, in der Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft 
und Wohnen die Beschlussvorlage für das Grundstücksgeschäft für die Teilflächen auf 
dem Römerkastell einzubringen. 
 
Bürgermeister (BM) Matthias Hahn wird vorher für eine Informationsveranstaltung in 
den Hallschlag kommen. 
 
Die Themengruppe spricht sich dafür aus, dass sich dafür die Unterthemengruppe Rö-
merkastell noch einmal trifft, um ihre Forderungen zu konkretisieren. Ein Teilnehmer 
möchte klarstellen, dass die Themengruppe nicht nur Forderungen hat und sich dann 
zurücklehnt. Man würde gerne die Pläne sehen und darüber diskutieren. Das Ziel ist es, 
als Bürger ernst genommen zu werden. 
BM Hahn soll den aktuellen Stand der Planung bekannt geben, da die Menschen im 
Hallschlag nicht recht wissen, was geplant ist, und konkrete Fragen beantworten. Eine 
Kindergartenleiterin möchte, dass auch die Kindertageseinrichtungen und Kindergär-
ten bei der Planung berücksichtigt werden. 
Es wird bemängelt, dass die Ergebnisse der Unterthemengruppe "Römerkastell" nicht 
mit der Themengruppe "Bildung" diskutiert wurden. Trotzdem wurde im Namen der TG 
"Bildung" gesprochen. Die TG "Bildung" dürfe sich nicht von der Politik instrumentali-
sieren lassen. Die Schulen sind wichtig und dürfen nicht vergessen werden, aber die 
außerschulischen Bildungsangebote und -einrichtungen sollten viel mehr berücksich-
tigt werden. Ein Vertreter der Unterthemengruppe "Römerkastell" erklärt, informiert 
zu haben, sagt aber auch, dass es kompliziert war, der Presse die Strukturen der 
Themengruppe und Unterthemengruppe zu erklären. 
 
Frau Hautmann vom Schulverwaltungsamt erklärt, dass der Bedarf der Schulen be-
rechnet wurde und man nicht nur auf das Römerkastell schaut, um den Bedarf zu de-
cken. Es werden auch andere Möglichkeiten überlegt. Ziel ist es, im nächsten Doppel-
haushalt den Bedarf zu verwirklichen. 
 
Wichtig sei es, dass die Themengruppe Bildung nicht nur das Römerkastell im Auge 
hat. Doch zur Zeit ist dieses Thema sehr aktuell und wichtig. Nach dem 30.05.08 geht 
es auch mit anderen Themen weiter. 
 
 
Sprecherwahl 
Bei der Wahl des Themengruppensprechers/ der Sprecherin hat jeder der Anwesenden 
die Möglichkeit, diese Rolle zu übernehmen. Die Sprecher benötigen keinerlei Fach-
kenntnisse, lediglich die Informationen aus der Themengruppe. Das Bürgergremium, in 
welches die Themengruppensprecher die Vorschläge der Gruppe einbringen, hat auch 
die Möglichkeit, selbst Vorschläge in den Gemeinderat zu tragen. 
Als Sprecher der Themengruppe "Bildung" werden Frau Hachenberg und Herr Klotzbü-
cher gewählt. 
 
Geschichte 
Der Hallschlag ist ein sehr altes und geschichtsträchtiges Gebiet. Um die Geschichte 
aufzuarbeiten, braucht das STM interessierte Bewohnerinnen und Bewohner, die gerne 
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recherchieren und schreiben wollen. So weiß beispielsweise kaum jemand, dass Albert 
Einsteins Großmutter auf dem jüdischen Friedhof begraben ist. Diese Informationen 
sollen zum einen auf der zukünftigen Homepage erscheinen, es ist jedoch genauso 
denkbar, dass man daraus eine Ausstellung oder eine Broschüre macht. Das Stadtteil-
management wird dieses Thema auch in die Schulen tragen, Frau Ender wird im Archiv 
des Nachbarschaftszentrums recherchieren. 
 
 
Verabredungen 
 
Wer? Macht was? Bis wann?
Stadtteilmanagement Termin und Räume für Hallschlag Festival zeitnah 
Frau Ender Unterlagen zur Geschichte des Hallschlags zeitnah 
Frau und Herr Al-Rawy, Frau 
Ender. Frau Kob 

Besprechung der Internationalen Biblio-
thek 

 
13.05.2008

Stadtteilmanagement Bringt das Thema Geschichte in die Schu-
len ein. 

 
zeitnah 

Untergruppe "Römerkastell" Die Gruppe trifft sich am Dienstag, 
29.04.2008 um 18 Uhr im Nachbar-
schaftszentrum 

 

Stadtteilmanagement Lädt die Sprecher der anderen Themen-
gruppen zu dem Treffen der Untergruppe 
"Römerkastell" ein. 

 
 
22.04.2008

 
 
Die Themengruppe "Bildung" trifft sich am Dienstag, den 27. Mai 2008 um 18 Uhr 
im Gemeindehaus der ev. Steigkirchengemeinde. 
 
Die Themengruppe 2 – Soziales und kulturelles Miteinander trifft sich am 20.05.2008 um 
18 Uhr im Nachbarschaftszentrum, Am Römerkastell 73, Hintereingang. 
Die Themengruppe 3 – Bildung trifft sich am 27.05.2008 um 18 Uhr, Gemeindehaus der 
evangelischen Steigkirchengemeinde, Altenburger Steige 20. 
Auch zu den anderen Themengruppen sind alle herzlich eingeladen! 
 
 
Nachtrag 
Das Hallschlag Festival wird vom 10. bis 11.10.2008 in Räumlichkeiten des Römerkas-
tells stattfinden. Der genaue Ort wird noch bekannt gegeben. 
 
Die Informationsveranstaltung mit Bürgermeister Matthias Hahn wird am 26.05.2008 
von 18 bis 20 Uhr im Gemeindehaus der evang. Steigkirchengemeinde, Auf der Alten-
burg 20 stattfinden. Die Untergruppe "Römerkastell" hat einen Fragenkatalog erstellt. 
Dieser liegt dem Bürgermeister Hahn vor. 
 
 
 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /DEU <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.000 842.000]
>> setpagedevice


